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Antrag an den Bezirksausschuss Trudering-Riem:

Gymnasium für Trudering -Jetzt

Der BA fordert das Schulreferat auf, die Planungen für ein Gymnasium in Trudering
umgehend einzuleiten.

Begründung:

in unserem Stadtbezirk sind wir durch erfreulich hohe Geburtenraten und starken
Zuzug junger Familien auch mit hohen Schülerzahlen beglückt, was aber leider auch
zu Engpässen führt. Zunehmend  Besorgnis erregend ist die Situation an den
umliegenden Gymnasien. Während das Schulreferat durch Aufnahmestopp an
städtischen Gymnasien Einsparungen erzielt, quellen die staatlichen Gymnasien
buchstäblich über. So wurde das Michaeligymnasium z.B. für 750 Schüler und 70
Lehrer geplant und gebaut, mittlerweile besuchen 1200 Schüler und 100 Lehrer die
Schule.
Die Schülerprognosen für unseren Stadtbezirk lassen hier nichts Gutes erwarten,
daher sollten die  Planungen rechtzeitig erfolgen.
Ein Stadtbezirk mit  jetzt über 50.000 Einwohnern in den aufgrund der jetzt
ausgeschriebenen Neubaugebiete noch etwa 15.000 - 17.000 Einwohner  zuziehen
werden sollte auch über eigene weiterführende Schulen in öffentlicher Trägerschaft
verfügen.

Gerade nach  der Diskussion um Schulergebnisse und globalen Wettbewerb muss
auch die  Lernsituation an Gymnasien angemessen eingerichtet sein, diese dürfen
nicht aus ideologischen Gründen vernachlässigt werden.


